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Funktion
Gehäusewerkstoff

Bestellcode

Tastatur
Anzeige
Stromversorgung
Kapazität
Schnittstelle
Arbeitstemperatur
Schutzart nach IEC 60529
Lesekopfanschluss
Zubehör

BIS C-820

Für maximale Flexibilität
Durch den Handy-
Programmer mit Schreib-/
Lesefunktion sind Sie mobil
und unabhängig. Profitieren
Sie von Ihrer Mobilität
beispielsweise beim
Instandhalten. Selbstver-
ständlich verfügt der Handy-
Programmer über eine
Schnittstelle zum PC.

Kundenspezifische Menü-
oberflächen sind möglich.

Lade-/Netzteil
BIS C-701-A

Akku 1500 MAH
125997

Ladeschale mit
Lade-/Netzteil
BIS C-702-A

BIS C-522-PVC-02

Zubehör bitte separat
bestellen!
RS232 Adapterkabel
BIS C-522-PVC-02
BIS C-524-PVC-01,5
Seite 195

Schreiben/Lesen
ABS

BIS C-820-0-004-D

1 Taste
2 LED Status/Battery
2× R6 AA Akku NiMH

800 mA/h
RS232/Balluff Dialog

0...+50 °C
IP 40

1× Klinkenbuchse 6,3 mm

Schreiben/Lesen
ABS

BIS C-810-0-003

32 Tasten alphanumerisch
LCD-Display, 20 Zeichen/4 Zeilen

2,4 V Akkupack NiMH
1500 mA/h

RS232/Balluff Dialog
0...+50 °C

IP 40
1× Klinkenbuchse 6,3 mm

Schutztasche inklusive

Industrial RFID-Systeme BIS C
Handy-Programmer

Einsatz-
spektrum

Auswahl-
kriterien

Datenträger

Schreib-/
Leseköpfe

Schreib-/
Leseköpfe
mit Stecker-
anschluss

Schreib-/
Leseköpfe

Datenkoppler

Integrierbare
Schreib-/
Leseköpfe

Integrierbare
Adapter

8-Bit-Aus-
werteeinheit
für Nur-
Lesebetrieb

Auswerte-
einheiten

Schreib-/
Leseköpfe

Handy-
Programmer

Handheld

Zubehör

Schreib-/
Lesepistole

Einbau-
hinweise

Schreib-/
Lesezeiten
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Funktion
Gehäusewerkstoff

Standard Bestellcode
Standard + WLAN (802.11b&g) Bestellcode
Standard + Barcode-Scanner Bestellcode
Standard + WLAN (802.11b&g) + Barcode-Scanner Bestellcode

Tastatur
Anzeige
Stromversorgung
Kapazität
Schnittstelle
Arbeitstemperatur
Schutzart nach IEC 60529
Schreib-/Lesekopfoption
Zubehör inklusive
Passender Datenträger
Weiteres Zubehör bitte separat bestellen

Industrial RFID-Systeme BIS C
Handheld

Für hohen Bedienkomfort

Zum mobilen Schreiben und
Lesen von BIS-C-Datenträ-
gern.
Einfachst zu bedienen durch
– Touchscreen mit großem

Farbdisplay-Windows CE®

sowie
– vorinstallierte Balluff Soft-

ware und Tastatur oder
Stift.

Bei schlechten Lichtver-
hältnissen und rauen
Umgebungen ideal! Daten-
übertragung über optional
WLAN, Bluetooth oder
kabelgebundenem USB.
Zudem ist das Handheld
modular erweiterbar.

Zusätzlicher Komfort

Für ergonomisches Arbeiten
erhalten Sie einen Pistolen-
griff.

Handheld Standard
BIS C-870-1-008-x-000
inklusive Ladegerät und
Eingabestift
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Schreiben/Lesen
ABS

BIS C-870-1-008-x-000
BIS C-870-1-008-x-001
BIS C-870-1-008-x-002
BIS C-870-1-008-x-004

52 Tasten alphanumerisch
TFT Touchscreen-Display

3,7 V Akkupack
4000 mA/h

RS232/Balluff Dialog
–10...+50 °C

IP 65
integriert

Netz-/Ladegerät und Eingabestift
BIS C-1 ...

Docking Station und Pistol Grip

Industrial RFID-Systeme BIS C
Handheld

Pistol Grip
11023836

Docking Station mit Netzteil
11023834

Einsatz-
spektrum

Auswahl-
kriterien

Datenträger

Schreib-/
Leseköpfe

Schreib-/
Leseköpfe
mit Stecker-
anschluss

Schreib-/
Leseköpfe

Datenkoppler

Integrierbare
Schreib-/
Leseköpfe

Integrierbare
Adapter

8-Bit-Aus-
werteeinheit
für Nur-
Lesebetrieb

Auswerte-
einheiten

Schreib-/
Leseköpfe

Handy-
Programmer

Handheld

Zubehör

Schreib-/
Lesepistole

Einbau-
hinweise

Schreib-/
Lesezeiten
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Ausführung
Verwendung

Bestellcode

Schutzart nach IEC 60529
Umgebungstemperatur
Lagertemperatur

Zugriffsicherung
Aufnahme für Screib-/Lesekopf

BIS C-300

BIS C-300-ZA1

0...+70 °C
–20...+85 °C

Datenträger

BIS C-122-04/L-ZC1

IP 67
–25...+70 °C
–25...+85 °C

Industrial RFID-Systeme
Zubehör

Zugriffssicherung

Und so funktioniert es

Über programmierbare
Datenschlüssel können
individuelle Zugriffcodes
vergeben werden. Diese
Datenschlüssel können
anschließend gegen ein
weiteres Programmieren
gesperrt werden.

Damit ist eine Manipulation
der Datenschlüssel von
unberechtigten Personen
ausgeschlossen. Über eine
Antenne, die in einem spezi-
ellen Halter eingebaut ist,
wird der Datenschlüssel
gelesen. Diese Daten wer-
den über die Auswerteeinheit
ausgegeben.
Unterschiedliche Schnittstel-
len wie seriell, PROFIBUS,
INTERBUS, DeviceNetTM,
Ethernet/IP oder parallel
machen die Anbindung an
das zu überwachende
System sehr einfach. Verfüg-
bar für die Systeme BIS C,
BIS L und BIS M.

Ihre Vorteile

Für einfache Erweiterung
und schnellen Austausch
ohne Änderung der Anlagen-
software. Als Endanwender
sind Sie damit unabhängig
vom Anlagenlieferanten.
Wird bereits ein Identifika-
tions-System mit einer
Schreib-/Lesestelle verwen-
det, lässt sich das Zugriff-
system ohne großen Auf-
wand einbinden. Schließen
Sie einfach die Antenne für
die Zugriffüberwachung an
den zweiten Kanal der
vorhandenen Auswerte-
einheit an. Damit ist der
finanzielle Auf-wand für die
Hardware auf ein Minimum
reduziert und für die Softwa-
re reicht eine kleine Ände-
rung aus, um beide Kanäle
zu bearbeiten.

Elektronischer Schlüssel für
die Zutrittskontrolle. Über
den "RFID-Schlüssel" ein-
fach zu realisieren

aktive
Fläche
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Industrial RFID-Systeme BIS C
Schreib-/Lesepistole

PA 66

BIS C-720-01-03

1 Taste
1 LED

0...+70 °C
–20...+85 °C

IP 40
Klinkenbuchse 6,3 mm

3 m
Auswerteeinheit und SPS-Steuerung

Gehäusewerkstoff

Bestellcode

Tastatur
Anzeige
Umgebungstemperatur
Lagertemperatur
Schutzart nach DIN 40 050
Lesekopfanschluss
Spiralkabel ausgezogen
Anschluss an

Hoher Bedienkomfort

Profitieren Sie von der ergono-
mischen Lesepistole, auf die
drei verschiedene Schreib-/
Leseköpfe aufgesteckt werden
können. Mit nur einem
Tastendruck starten Sie die
zuverlässige Schreib-/Lese-
funktion, während Sie die
Pistole bequem in der Hand
halten. Das Ende des Schreib-/
Lesevorgangs signalisieren
LED und integrierter Summer.

LED

Taste

Control No 3TLJ
File No E227256

Einsatz-
spektrum

Auswahl-
kriterien

Datenträger

Schreib-/
Leseköpfe

Schreib-/
Leseköpfe
mit Stecker-
anschluss

Schreib-/
Leseköpfe

Datenkoppler

Integrierbare
Schreib-/
Leseköpfe

Integrierbare
Adapter

8-Bit-Aus-
werteeinheit
für Nur-
Lesebetrieb

Auswerte-
einheiten

Schreib-/
Leseköpfe

Handy-
Programmer

Handheld

Zubehör

Schreib-/
Lesepistole

Einbau-
hinweise

Schreib-/
Lesezeiten
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Schreib-/Lesekopf

BIS C-300
BIS C-302
BIS C-305
BIS C-306
BIS C-310
BIS C-315
BIS C-318
BIS C-319
BIS C-323
BIS C-324
BIS C-325
BIS C-326
BIS C-327
BIS C-328
BIS C-350
BIS C-351

Maß (in mm)
A B C
0 0 0
0 0 0
0 0 0
0 0 0
60 – 13
0 0 0
50 50 30
50 – 35
60 – 13
0 0 0
0 0 0
80 – 35
50 50 20
50 50 20
60 50 60
100 60 50

Bild

–
–
–
–
2
–
1
2
2
1
2
2
1
1
1
1

Maß (in mm)
A B C D
0 0 0 0
0 0 0 0
0 0 0 0
0 0 0 0
0 0 0 0
0 0 0 0
60 – – 20
0 0 0 0
0 0 0 0
30 30 – 30
60 – – 20
70 – – 2
0 0 0 0
70 – 11 –
20 20 22 –
20 17 20 –
9 27 9 –

Datenträger

BIS C-100-05/A
BIS C-103-_ _/A
BIS C-104-_ _/A
BIS C-105-_ _/A
BIS C-108-_ _/L
BIS C-117-05/A
BIS C-117-05/L
BIS C-121-04/L
BIS C-122-_ _/L
BIS C-127-05/L
BIS C-128-_ _/L
BIS C-130-05/L
BIS C-133-_ _/L
BIS C-134-_ _/L
BIS C-150-_ _/A
BIS C-190-_ _/L
BIS C-191-_ _/L

Bild

–
–
–
–
–
–
5
–
–
4
5
5
–
2
1
3
3

Je nach Kombination des Schreib-/Lesekopfes zum
Datenträger ist als Freizonenmaß A und B immer der Wert
der größeren Komponente zu wählen.

Einbau in Stahl Freizonenmaße

Hinweis

Bild 1

Bild 4

Bild 2

Bild 5

Bild 3

Industrial RFID-Systeme BIS C
Einbauhinweise
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Beim Einbau der Komponenten in Aluminium
sind für den störungsfreien Betrieb Freizonen
zu beachten.

Im statischen Betrieb ist die Tiefe der Freizone
im Aluminium mit mindestens 10 mm einzuhal-
ten. Bild 1

Das Freizonenmaß A entspricht dem Durch-
messer des größeren Kommunikationspartners
(Datenträger oder Schreib-/Lesekopf) plus
dem maximal möglichen Versatz (siehe
Angabe beim Schreib-/Lesekopf). Bild 2

In der Kombination mit den Schreib-/Lese-
köpfen BIS C-318, 327, 328, 350, 351 und
355 berechnet sich das Maß B und C über die
Länge und Breite des größeren
Kommunikationspartners (Datenträger oder
Schreib-/Lesekopf) plus dem maximal mögli-
chen Versatz (siehe Angabe beim Schreib-/
Lesekopf). Bild 3

Im dynamischen Betrieb muss die Tiefe der
Freizone im Aluminium ebenfalls mindestens
10 mm betragen. Bild 1

Das Freizonenmaß A entspricht 2-mal dem
Durchmesser des größeren Kommunikations-
partners + 1-mal dem Durchmesser des
kleineren Kommunikationspartners. Das Frei-
zonenmaß C entspricht dem Durchmesser des
größeren Kommunikationspartners plus dem
entsprechenden maximalen Versatz (siehe
Angabe beim Schreib-/Lesekopf). Bild 4

In der Kombination mit den Schreib-/Lese-
köpfen BIS C-318, 327, 328, 350, 351 und
355 berechnet sich das Maß B mit 2-mal
Schreib-/Leseweg (siehe Angabe Schreib-/
Leseköpfe) + Breite des Datenträgers. Das
Freizonenmaß C entspricht der Schreib-/
Lesekopflänge plus dem entsprechenden
maximalen Versatz (siehe Angabe beim
Schreib-/Lesekopf). Bild 5

Einbau in Aluminium

Mit Freizone,
statischer Betrieb

Mit Freizone,
dynamischer Betrieb

Bild 1

Bild 2

Bild 3

Bild 4

Bild 5

Schreib-/Leseweg

Schreib-/Leseweg

Industrial RFID-Systeme BIS C
Einbauhinweise

Einsatz-
spektrum

Auswahl-
kriterien

Datenträger

Schreib-/
Leseköpfe

Schreib-/
Leseköpfe
mit Stecker-
anschluss

Schreib-/
Leseköpfe

Datenkoppler

Integrierbare
Schreib-/
Leseköpfe

Integrierbare
Adapter

8-Bit-Aus-
werteeinheit
für Nur-
Lesebetrieb

Auswerte-
einheiten

Schreib-/
Leseköpfe

Handy-
Programmer

Handheld

Zubehör

Schreib-/
Lesepistole

Einbau-
hinweise

Schreib-/
Lesezeiten
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U/min.
max.
68000
54000
43000
33000

Datenträger
BIS C-103
DH11 t±0,15

12 8,15
12 8,15
12 8,15
12 8,15

Steilkegel
DIN 69 871-A
Nr. 30
Nr. 40
Nr. 45
Nr. 50

Datenträger
BIS C-122
DH11 t±0,15

10 4,65
10 4,65
10 4,65
10 4,65

Einbauvorschrift 1. Klebstoffflächen entfetten.
2. Am Außendurchmesser des Datenträger-Gehäuses umlaufend eine

ca. 3 mm breite Klebstoffraupe mit Kleber (z. B. UHU-Plus endfest 300)
anbringen. Verarbeitungsvorschrift des Herstellers beachten!

3. Datenträger-Gehäuse "von Hand" eindrücken. Maß "T" beachten!
4. Klebstoffreste entfernen.
5. Aushärten.

Einbau
in Anzugsbolzen

Einbau
in Steilkegel

Steilkegel
DIN 69 871-A
Nr. 30
Nr. 40
Nr. 45
Nr. 50

Stempel als
Montagehilfe

"T" = 0 bis 0.2

R 0.2 max.

Basis: DIN 69 872-A oder
DIN 69 872-B

aktive Fläche
(Balluff-
Schriftzug)

Datenträger
BIS C-105
DH11 t±0,15

– –
– –
12 6,15
12 6,15

Datenträger
BIS C-103
DH11 t±0,15

– –
– –
12 8,15
12 8,15

Datenträger
BIS C-122
DH11 t±0,15

– –
10 4,65
10 4,65
10 4,65

U/min.
max.
90000
75000
66000
59000

U/min.
max.
68000
54000
43000
33000

Datenträger
BIS C-105
DH11 t±0,15

12 6,15
12 6,15
12 6,15
12 6,15

"T" = 0 bis 0.2

Werkzeug-
Aufnahmebohrung
(nur bei Bedarf)

aktive Fläche
(Balluff-Schriftzug)

R0.2
max.

Industrial RFID-Systeme BIS C
Einbauhinweise
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Bestellcode

Schockbelastung
Vibration

BIS C-1_ _, BIS C-3_ _

100 g/6 ms nach EN 60068-2-27 und 100 g/2 ms nach EN 60068-2-29
20 g, 10...2000 Hz nach EN 60068-2-6

Werte gelten für Datenträger BIS C-1_ _ und Schreib-/Leseköpfe BIS C-3_ _ außer
den nichtvergossenen Schreib-/Leseköpfen BIS C-350, BIS C-351,BIS C-352 und
BIS C-355.

HSK Form A
ISO/DIS 12164-1
32
40
50
63
80
100

Datenträger
BIS C-122
h3 + 0,20 U/min.

max.
5,4 96000
5,2 80000
5,1 75000
5 65000
4,9 57000
4,9 48000

Mechanische Festigkeit

Datenträger und Schreib-/Leseköpfe

Bestellcode

Schockbelastung
Vibration

BIS C-6_ _ _, BIS C-350, BIS C-351, BIS C-352, BIS C-355

15 g/11 ms nach EN 60068-2-27 und 15 g/6 ms nach EN 60068-2-29
5 g, 10...150 Hz nach EN 60068-2-6

Auswertegeräte und nichtvergossene Schreib-/Leseköpfe

Einbau
in Hohlschaftkegel
HSK

Industrial RFID-Systeme BIS C
Einbauhinweise

Einsatz-
spektrum

Auswahl-
kriterien

Datenträger

Schreib-/
Leseköpfe

Schreib-/
Leseköpfe
mit Stecker-
anschluss

Schreib-/
Leseköpfe

Datenkoppler

Integrierbare
Schreib-/
Leseköpfe

Integrierbare
Adapter

8-Bit-Aus-
werteeinheit
für Nur-
Lesebetrieb

Auswerte-
einheiten

Schreib-/
Leseköpfe

Handy-
Programmer

Handheld

Zubehör

Schreib-/
Lesepistole

Einbau-
hinweise

Schreib-/
Lesezeiten



82

Industrial RFID-Systeme BIS C
Schreib-/Lesezeiten

Datenträger mit 64 Byte je Block
Byte Lesezeit [ms]
von 0 bis 63 220
für jeweils weitere
angebrochene 64 Byte
addieren Sie weitere 230
von 0 bis 2047 = 7350

Lesezeiten im
statischen Betrieb

Schreibzeiten im
statischen Betrieb

n = Anzahl der zusammenhängend zu schreibenden Bytes
y = Anzahl zu bearbeitender Blöcke

Beispiel:
Es sollen 17 Byte ab Adresse 187 geschrieben werden. Datenträger = 32 Byte je Block.
Bearbeitet wird Block 5 und 6, da Anfangsadresse 187 in Block 5 und Endadresse 204 in
Block 6 ist.

t = 2 × 120 + 17 × 10 = 410 ms

Lesezeiten innerhalb des 1. Blocks für zweimaliges Lesen und Vergleichen:

Die angegebenen Zeiten gelten, nachdem der Datenträger erkannt wurde. Ist der Datenträger
noch nicht erkannt, müssen für den Energieaufbau bis zum Erkennen des Datenträgers 30 ms
hinzugerechnet werden.

Beispiel:
Es sollen 11 Byte ab Adresse 9 gelesen werden. D. h., die größte zu lesende Adresse ist 20
(wird für "m" in die Formel gesetzt).

t = 14 ms + (m – 3) × 3,5 ms = 73,5 ms

Bei der internen Speichereinteilung der Datenträger unterscheidet man zwischen den beiden
Blockgrößen 32 Byte und 64 Byte (auch mit Größe einer Seite bezeichnet).

Speichergröße bis 1023 Byte = 32 Byte je Block
Speichergröße ab 2047 Byte = 64 Byte je Block

Lesezeiten im
dynamischen Betrieb

Für zweimaliges Lesen und Vergleichen:

Datenträger mit 32 Byte je Block
Byte Lesezeit [ms]
von 0 bis 31 110
für jeweils weitere
angebrochene 32 Byte
addieren Sie weitere 120
von 0 bis 255 = 950

Inklusive Korrekturlesen und Vergleichen:

Datenträger mit 32 Byte je Block
Byte Schreibzeit [ms]
von 0 bis 31 110 + n × 10
≥ 32 y × 120 + n × 10
von 0 bis 255 = max. 3510

Datenträger mit 64 Byte je Block
Byte Schreibzeit [ms]
von 0 bis 63 220 + n × 10
≥ 64 y × 230 + n × 10
von 0 bis 2047 = max. 27830

Datenträger mit 32 Byte je Block
Byte Lesezeit [ms]
von 0 bis 3 14
für jedes weitere Byte 3,5
von 0 bis 31 112

Datenträger mit 64 Byte je Block
Byte Lesezeit [ms]
von 0 bis 3 14
für jedes weitere Byte 3,5
von 0 bis 64 224

Speichereinteilung




